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Neuerungen in der Windenergie

Wind als regenerativer Energieträger steht im Wettbewerb mit anderen 

Energieträgern. Um wettbewerbsfähig zu bleiben muss sich die Technologie der 

Windanlagen weiterentwickeln.

Ein wichtige Maßnahme stellt die aktive Strömungsbeeinflussung am Rotorblatt dar.

Optimierungsansätze gehen dabei in Richtung Erhöhung des Auftriebs, 

Reduzierung des Widerstands oder Lärmreduktion.

Ziele des Projekts

Optimierung der Winderntefähigkeit von Windenergieanlagen durch die Entwicklung 

von strukturintegrierten und strömungsbeeinflussenden Aktoren an den 

Rotorblättern.

Entwicklung der Aktor-Technologie

Aktorentwicklung, Integration am Blatt und Bewertung

Prüfung der Wirtschaftlichkeit

Entwicklung und Anwendung eines ökonomisch ausgerichteten 

lebenszyklusbezogenen Bewertungs- und Steuerungskonzepts

Entwicklung Fertigungskonzepte

Integrationskonzept für den Aktor und Fertigungsprozesse

gemäß neuestem Stand der Entwicklung / Industrie 4.0 

• Siemens

• INVENT GmbH

• IBK

• Altran Hamburg & Flöha

• DLR Braunschweig

• Fraunhofer IWES

• Fraunhofer ENAS Chemnitz

• Fraunhofer LBF

• Fraunhofer IWU Chemnitz

• TU Chemnitz SLK
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Wasserstoff- und Brennstoffzellentechnologie

Die Wasserstoff- bzw. Brennstoffzellentechnologien sind ein wichtiger Baustein im zukünftigen Energiesystem, um 

weiterhin eine ökonomische, effiziente und sichere Energieversorgung in Deutschland zu ermöglichen.

Das größte Potential nach heutigen Stand besitzen Technologien besitzen Polymer-Elektrolyt-

Brennstoffzellen/Elektrolyseure.

Durch die Beeinflussung von den Membraneigenschaften kann die Dynamik der Systeme und die Reaktion bei 

Lastsprüngen optimiert werden (höhere Lebensdauer, geringere Materialbeanspruchung, verbesserte Betriebsführung).

Wasserstoff aus der Elektrolyse kann nur zu geringen Anteilen ins Erdgasnetz eingespeist werden. Eine externe 

Methanisierung ist notwendig, um die Einspeisung ins Erdgasnetz zu ermöglichen.

Ziele des Projekts

Die Kombination aus einem verbesserten Verhalten der PEMFC und einer integrierter Vormethanisierungseinheit stellt ein 

optimiertes und flexibles Energiesystem der Zukunft vor.

Technische Entwicklung und Test von elektrisch steuerbaren Membraneinheiten in PMFC

Entwicklung eines funktionsfähiger Labor-Prototyp eines Brennstoffzellensystems mit steuerbaren Membran

Technische Entwicklung der internen Methanisierung

Entwicklung eines Labor-Prototypen eines Elektrolyse-Systems

mit interner Methanisierungseinheit

Ökonomische Evaluierung und Steuerung

Entwicklung und Anwendung eines ökonomisch und ökologisch 

ausgerichteten, lebenszyklusbezogenen Bewertungs- und 

Steuerungskonzepts das die ganzheitliche Integration der hier 

entwickelten Technologie in den Massenmarkt betrachtet
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Helmut-Schmidt-Universität Hamburg

Altran Hamburg & Flöha
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